
Carl May’s Reiseromane (Verlag von  F e h s e n f e l d  in Freiburg i. B.) schreiten im Erscheinen rasch 

vorwärts, da uns heute bereits  d i e  4 .  L i e f e r u n g  (à 30 Pfennig) zugegangen ist. Auch diese führt in 

abwechselndster spannendster Weise zu neuen Abenteuern vom Nile zum rothen Meer, wo der Verfasser 

mit seinem treuen Hadschi Halef auf der Ueberfahrt nach Arabien in die Hände von Seeräubern fällt. – Auf 

dieser Reise im Anblick des Sinai und des rothen Meeres gedenkt der Verfasser der wunderbaren Stellen im 

alten Testamente, wo das Volk Israel dem Grimme Pharao’s entging und wo der Herr seinem Knechte die 

10 Gebote gab. Die Verlagshandlung hat sich entschlossen, um das Werk den weitesten Kreisen und auch 

dem weniger Bemittelten zugänglich zu machen, den Preis von 50 Pf. für jede Lieferung auf nur 30 Pfennig 

zu ermäßigen, bietet somit für den Preis von 3 Mark einen schönen Band von über 600 Seiten in 

vornehmster Ausstattung, auf bestem Papier. 

 Den hiesigen und auswärtigen Glaubensgenossen hält sich die  k a t h o l .  B u c h h a n d l u n g  von 

P a u l  S c h m i d t  für Entgegennahme von Abonnements zu obigem Preise, im Uebrigen nach Inserat in  

Nr. 8 des Kirchenblattes, wiederholt empfohlen. 
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